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Elektrizitätsgenossenschaft Laintal eGen.

AUFSICHTSRAT & VORSTAND

Vorsitzender:

Mitglieder:

Ing. Fritz Köck

Manfred Brandner

Franz Fürstaller

Achim Maugert

Gerhard Sporer

VORSTAND

Vorsitzender:

Mitglieder:

August Obergruber

Helmut Obergruber

Ewald Rubinigg

AUFSICHTSRAT

neu

v.l.n.r.: Fritz Köck, Ewald Rubinigg, Manfred Brandner, Achim Maugert, August Obergruber, Franz Fürstaller, Gerhard Sporer, Helmut Obergruber

1922-1928

1928-1933

1933-1945

1945-1974

1974-1991

seit 1991

Matthias Wagermaier

Josef Fürstaller

Franz Judmaier

Michael Fürstaller

Johann Stix

Ing. Fritz Köck

OBMÄNNER



Elektrizitätsgenossenschaft Laintal eGen.

Umstellung auf SMARTMETER

BÜROÖFFNUNGSZEITEN

STÖRUNGSDIENST

Unser Kundenservicebüro ist für Sie von Montag bis Freitag von 08:00 bis 11:00 
Uhr geöffnet. Für Ihre Anliegen und Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Die größte Investition in den letzten Jahren war die Smartmeter-Umstellung. Fast alle Stromzähler im Netz der 
E-Genossenschaft Laintal wurden auf moderne intelligente Zähler umgerüstet. Eine manuelle Ablesung des 
Zählerstandes ist dadurch nicht mehr notwendig, der administrative Aufwand verringert sich dadurch erheblich. 

Auch für unsere Kunden hat diese Umstellung Vorteile. Über ein eigens eingerichtetes Internetportal können die 
Verbrauchsdaten des eigenen Zählers jederzeit abgerufen werden.

Die Zugangsdaten zum Internetportal können im Kundenbüro der E-Genossenschaft Laintal beantragt werden. 
Wir nehmen den Datenschutz ernst, nehmen Sie daher bitte einen Ausweis mit, damit wir die Daten freigeben 
können.

97%umgestellt

Montag - Freitag, 08:00 - 11:00 Uhr
Laintal 75, 8793 Trofaiach

Tel: 03847 / 2969
e-genossenschaft.laintal@aon.at

KUNDENBÜRO

bleiben wir in
Verbindung

ab Jänner2017

Ab Jänner 2017 sind wir bei Störungen rund um die Uhr für Sie 
erreichbar. Während der Öffnungszeiten unseres Kundenbüros 
wird Ihre Störung von unserer Mitarbeiterin entgegengenommen 
und sofort weitergeleitet. Für Störungen, welche außerhalb unse-
rer Öffnungszeiten auftreten, haben wir mit den Stadtwerken 
Trofaiach eine Störungsdienstvereinbarung getroffen. Die Behe-
bung der Störung wird dann von den Stadtwerken Trofaiach orga-
nisiert.

03847 / 2969
STÖRUNGSDIENST

Kundendienstmitarbeiterin

Kerstin Lanzmaier



DIE E-GENOSSENSCHAFT LAINTAL

Mehrere Besitzer gründen im Feisterergraben eine E-Genossenschaft. Es wurde ein E-Werk mit 2 

Turbinen und Generatoren errichtet und damit 2 Dörfer versorgt.

Das Netz wurde zu schwach (19 Mitglieder mit 28 Anteilen). Es wurde beschlossen, dass Bügeleisen 

nicht in Betrieb genommen werden dürfen. Bei Nichteinhaltung wurde eine Strafe von 20 Schilling 

verhängt.

1922

1925

Im Einvernehmen mit den Besitzern Brandner, Fresner und Fürstaller wurde beschlossen, an die 

bestehende 5KV Leitung anzuschließen. Die Versorgung für das erste, zweite und dritte Dorf wurde 

dadurch sichergestellt.

Wolkersdorf wurde an das Versorgungsnetz angeschlossen

Beim Zlatmoar und im 2. Dorf wurde eine neue Trafostation errichtet. Die Gmeingrube wurde ange-

schlossen.

In Wolkersdorf wurde eine Ortsbeleuchtung errichtet. Es wurde eine Lampe mit einer Leistung von 

100 Watt aufgebaut.

Ausbau der Hochspannungsleitung und des Trafos in Wolkersdorf.

Die Trafostation Gmeingrube wurde von der Marktgemeinde Trofaiach gekauft und für die Versor-

gung einer Stahlbau�rma ausgebaut.

Im dritten Dorf wurde eine Station gebaut und die letzten Bergbauern an das Netz angeschlossen.

Die Station Köck wurde gebaut. Somit hatte die E-Genossenschaft Laintal im Jahr 1971 sechs 

Trafostationen.

1928

1932

1946

1950

1954

1959

1962

1968

Verkabelung von UW Ost zur Trafostation Köck wurde durchgeführt.1998

Die Photovoltaikanlage „Schloßbauer“ mit einer Gesamtleistung von 2mW wurde errichtet. Die 

erzeugte Energie wird über das Leitungsnetz der E-Genossenschaft eingespeist.
2012

-
2014

Umstellung auf intelligente Zähler (Smart Meter).2015


